
Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 3. August 2021 

 

Fragestunde für die Bürger 

 

Von den anwesenden Bürgern werden keine Fragen gestellt. 

 

Kindergartenbedarfsplan 2021/2022 

 

Nach kurzer Diskussion beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass der Kindergarten in Roigheim 

im Kindergartenjahr 2021/2022 weiterhin mit drei Gruppen betrieben wird. Eine Gruppe mit 

verlängerten Öffnungszeiten für Dreijährige bis Schuleintritt, eine VÖ/GT – Gruppe für Kinder im 

Alter von zweiten Lebensjahr bis Schuleintritt sowie eine Krippengruppe für Kinder im Alter von 1-3 

Jahren für bis zu zehn Kinder. Insgesamt können damit im Kindergarten Roigheim bis zu 52 Kinder 

betreut werden. Die Planung zeigt, dass es gegen Ende des Kindergartenjahres hinsichtlich der Plätze 

eng werden kann, aber nicht muss (die Kinderzahlen werden aufgrund der Geburtszahlen 

hochgerechnet, wobei nicht alle Kinder, die in Roigheim wohnen auch in Roigheim den Kindergarten 

besuchen. Allerdings muss man sich seitens der Gemeinde in absehbarer Zeit über eine weitere 

Gruppe Gedanken machen. 

Neufestsetzung der Elternbeiträge im Kindergarten 2021/2022 

Auf Basis der Vorschläge der kommunalen Spitzenverbände und der kirchlichen Trägerverbände 

beschließt der Gemeinderat, die Elternbeiträge neu festzusetzen. Wichtig war deutlich zu machen, 

dass die Gemeinde aktuell durchschnittlich pro Kind monatlich ca. 660,-- € zuschießen muss. Ziel ist 

es, dass die Elternbeiträge 20% der Kosten abdecken, die im Kindergarten anfallen. Die 

beschlossenen Beiträge werden in der Rundschau abgedruckt. 

Beschaffung einer Ladestation für Elektrofahrzeuge 

Der Gemeinderat beschließt, den Antrag zur Bezuschussung von zwei Ladestationen für 

Elektrofahrzeuge zu stellen. Aktuell gibt es vom Bund ein Programm, das es ermöglicht, für solche 

Stationen eine Zuschuss von 80 % zu erhalten. Bei Kosten von circa 20.000 € für eine Station würden 

der Gemeinde Roigheim Kosten pro Station von 4.000,-- € verbleiben. Aus diesem Grund kommt aus 

dem Gemeinderat die Anregung, nicht nur im Bereich der Authenrieth-Halle/des Bahnhofes, sondern 

auch im Baugebiet „Im Wolfshaus“ eine solche Anlage vorzusehen. Nach Zuschussbewilligung wird 

man im Gemeinderat über die Auftragsvergabe zu beschließen haben. 

Beschaffung von Luftfiltergeräten und CO2-Messgeräten für die Klassenzimmer der Grundschule 

und die Gruppenräume des Kindergartens Roigheim 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 3. August 2021 beschlossen, für die Grundschule fünf und 

für den Kindergarten drei Luftfilter-Geräte der Firma Kärcher anzuschaffen. In der Diskussion wird 

nochmals deutlich, dass diese Geräte das notwendige Lüften nicht verhindern können, aber dennoch 

zur Verbesserung der Luftqualität im Klassenzimmer und in den Gruppenräumen des Kindergartens 

beitragen. Seitens des Gemeinderats will man dadurch die Möglichkeit auf einen regulären Schul- 

und Kindergartenbetrieb verbessern. Das bestellte Filterset HEPA 14 Solution bietet einen 

Abscheidegrad von 99,995 Prozent bei Partikeldurchmessern von 0,1 bis 0,3 µm. Damit beseitigt der 



Filter Stäube, Feinstäube, Aerosole und selbst Krankheitserreger wie Bakterien, Keime und Viren 

sicher aus der Raumluft. Dabei ist jeder ausgelieferte Filter einzeln gemäß der Norm DIN EN 1822 

geprüft und zertifiziert.  

 Die Geräte sind bereits bestellt und werden noch in den Sommerferien geliefert. Außerdem 

beschließt man, für jeden Gruppenraum und jedes Klassenzimmer CO2-Messgeräte/Ampeln 

anzuschaffen, die deutlich machen, wann der CO2-Gehalt in der Luft zu hoch ist und das Zimmer 

gelüftet werden muss. Insgesamt wird hier ein Betrag von ca. 10.000,-- Euro investiert. Die Filter 

müssen regelmäßig getauscht werden. 

 

Ermächtigung der Stadt Adelsheim zur gemeinsamen Ausschreibung der Verpachtung von 

Standorten von Windkraftanlagen 

 

Der Gemeinderat hat beschlossen, gemeinsam mit den Kommunen Adelsheim und Schefflenz im 

Waidachsswald Windkraftanlagen errichten zu lassen. Um die Grundstücke verpachten zu können, 

muss eine Ausschreibung erfolgen. Man beschließt, dass die Stadt Adelsheim diese Ausschreibung für 

alle Kommunen vornimmt. Die Kosten werden geteilt. 

Austausch der EDV Anlage im Rathaus 

Die EDV-Anlage im Rathaus ist geleast; die Vertragszeit abgelaufen. Der Gemeinderat beschließt, 

nach einer Ausschreibung, die Lieferung der Hardware an die Firma RBI Rittersdorfer GmbH, 

Rheinstetten zum Preis von 26.734,06 € zu vergeben. Hinzu kommen die Kosten für die Installation 

der Hardware und Software. Man ist sich einig, die Anlage wieder für 48 Monate zu leasen, der 

günstigste Bieter ist hierbei die Firma Econcom aus Frankfurt mit einem monatlichen Preis von 

519,17 Euro. 

Baugesuch 

Der Gemeinderat stimmt dem Abbruch der bestehenden Gebäude auf dem Grundstück Hauptstraße 

12 zu. Nach dem Abbruch wird dort ein Mehrfamilienhaus mit Garagen und Stellplätze errichtet. Dies 

bedeutet für Roigheim, dass im Grunde die letzte Gaststätte geschlossen wird, sieht aber die 

Neubebauung an dieser Stelle auch sehr positiv. Man ist sich einig, dass der Gemeinderat sich mit der 

Thematik „Gaststätte“ intensiv beschäftigen muss, um die Möglichkeit zu schaffen, dass es in 

Roigheim weiterhin ein Gasthaus gibt. 

Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 

Bürgermeister Michael Grimm gibt die Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung vom 1. Juli 2021 

bekannt. So wurde eine Modernisierungsvereinbarung in der Sanierung beschlossen; außerdem 

wurde nochmals über das Thema „Sanierung des Feldweges 16“ diskutiert. Man war sich einig, dass 

dieser im Zuge mit dem Asphaltieren des Baugebietes saniert werden soll. Dabei wird der 

vorhandene Asphalt mit dem Schotterunterbau gefräst und mit Zement verdichtet und zwei Lagen 

Asphalt neu aufgebaut. 

Reparaturen an der Grundschule 

In der Grundschule Roigheim ist zum einen das Treppengeländer zu erhöhen, zum anderen muss der 

Zählerschrank erneuert werden. 

Flächennutzungsplan 



Der Gemeinderat stimmt der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes des Teilverwaltungsraumes 

Möckmühl, Roigheim, Widdern und Jagsthausen zu. 

Anpassung der Bezugspreise der Roigheimer Rundschau 

Der Gemeinderat stimmt der Erhöhung der Bezugspreise zum 1.1.2022 um 7,89 % zu. Der jährliche 

Bezugspreis erhöht sich damit von 45,60 € auf 49,20 € 

 

 


